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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

DEr GEMEINDE LEIDErSBAch MIT DEN OrTSTEILEN
EBErSBAch, LEIDErSBAch, rOSSBAch UND VOLkErSBrUNN

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

hEFT Nr. 5 | 3. FEBrUAr 2023

 In der Natur und der Welt

   gibt es keine Dissonanzen,

die eine löst sich in der anderen auf.“

(Hans Christian Andersen)

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 07.02.2023 um 19:30 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/raum: Sitzungssaal

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.  Vollzug des Bay. Feuerwehrgesetzes (BayFwG) – 

Bestätigung des 1. Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Leidersbach

2.  Rathaus, Räumlichkeiten Singkreis und Senioren

3.  Anfragen

Anschließend nichtöffentliche Sitzung.

Weitere Tagesordnungspunkte werden in der Einladung 
bekannt gegeben.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung berät der 
Gemeinderat nichtöffentlich.

Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 5 vom 3. Februar 2023

Seite 2

2

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Aus der Bauausschuss- und 
Umweltausschusssitzung vom 
24.01.2023
1 Änderungsantrag/Tektur= Nutzungsän-
derung von Kleiderfabrik in Mehrfamilien-
wohnhaus, Fl. Nr.: 2623+2623/1, Gemarkung 
Leidersbach, Hauptstraße 107
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. §36 
BauGB wird erteilt.
2 Bauantrag: Anbau Geräteschuppen und 
Geländeveränderung mit Stützwand, Fl.-Nr.: 
532/4 und 532/47, Gemarkung Volkers-
brunn, Am Berg 52
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt. Den beantragten 
Befreiungen wird zugestimmt.
3 Bauantrag: Anbau an bestehender Unter-
stellhalle, Fl. Nr. 2310/1, Gmkg Leidersbach, 
Kolpingstraße 23
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt.
Die Sitzung wurde um 19:55 Uhr geschlos-
sen.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.

Freitag, 03. Februar 2023
blaue Tonne (Papier)
braune Tonne (Bio)
Vorschau: Freitag, 10. Februar 2023
graue Tonne (restmüll)

Abfallwirtschaft
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft 
einen erhöhten Anfall an spezifischen Ab-
fällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-
mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.
Selbstverständlich kann das Restmüllvo-
lumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf 
größere Müllgefäße oder zusätzliche Müll-
gefäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
•   Erforderlich ist ein Antrag, der bei der 

Gemeinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim 
Landratsamt Miltenberg – Kommunale 
Abfallwirtschaft – und im Internet unter 
www.landratsamt-miltenberg.de „Umwelt 
& Soziales/Abfallwirtschaft/Formulare 
erhältlich ist.

•   Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstation, 
die auf dem Antragsvordruck aufgegeben 
werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern 
der Grundstückbesitzer als Gebührenpflich-
tiger zustimmen und den Antrag mitunter-
schreiben.

Der Anspruch besteht nur für die Pflege zu 
Haus, Einrichtungen werden nicht gefördert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Gustl Fischer des Landratsamtes Miltenberg 
unter Tel. 09371 / 501-380 oder per E-Mail: 
abfallwirtschaft@lra-mil.de.

Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:
restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall-
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 
oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 
Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde-
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in dieser Woche möchte ich Sie über die

allgemeine Wohnungssituation in der Gemeinde
informieren.
Der Bedarf an Wohnraum in unserer Gemeinde bleibt weiterhin hoch. Auch ist es 
immer schwieriger geworden eine Mietwohnung in Leidersbach zu finden.
In der Verwaltung müssen wir immer wieder feststellen, dass die Nachfrage in den 
letzten Monaten sogar deutlich zugenommen hat. Vor allem Mietwohnungen in allen 
Größen sind begehrt und werden händeringend gesucht. Schon vor längerer Zeit 
habe ich damit begonnen, auf solvente Grundstückseigentümer und Investoren in 
der Gemeinde zuzugehen, mit der Bitte, den dringend benötigten Wohnraum zu 
schaffen.
Positiv ist festzustellen, dass die freie Wirtschaft Leidersbach als interessanten 
Wohnungsmarkt erkannt hat und in unsere Gemeinde investiert. Beispiele hierzu sind 
das ehemalige Modehaus Bauer „Wohnen in der alten Schneiderei“ mit 23 Eigentumswohnungen und 2 Gewerbeeinheiten 
sowie der geplante Umbau des ehemaligen Modehauses Pucher mit 15 teilweise barrierefreien und altersgerechten Wohnun-
gen. Diese beiden Objekte sind ein guter Anfang.
herzlichst
Ihr Bürgermeister Michael Schüßler

Der Bürgermeister informiert
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halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis-
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-
fen. Sie können aber Schäden und Mängel 
auch über unsere Internetseite (www.lei-
dersbach.de) der Gemeindeverwaltung mit-
teilen. Die Gemeindeverwaltung dankt schon 
im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
serer Gemeinde.

Antwort
An die
Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
•   Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
•   Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
•   Fahrbahnmarkierung unkenntlich
•   Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schad-

haft
•   starke Verschmutzung
•   Gully verstopft
•   Kanaldeckel locker / klappert
•   wilde Müllkippe / Autowracks etc.
•   mangelhafte Baustellenabsicherung
•   überhängende Äste
•   Straßeneinsicht versperrt
•   Container überfüllt
•   Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!
Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Telefon-Nr.:

_________________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

UMWELTSPArTIPP  
DEr WOchE

Leeren Sie das Flusensieb von Waschma-
schine und Trockner niemals in den Abfluss, 
denn so gelangt das abgeriebene Mikro-
plastik ins Abwasser.
Besser: Das Sieb in den Hausmüll entleeren.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

Dezember 2022
Sterbefälle:
Emmerich Beata Maria, Hauptstr. 136
verstorben am 29.12.2022 in Leidersbach 
im Alter von 81 Jahren

Yanik Nur, Hauptstr. 167
verstorben am 30.12.2022 in Wiesbaden 
im Alter von 63 Jahren

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Gastronomie muss Mehrweg-
verpackungen anbieten
Seit dem 1. Januar 2023 hat sich für Be-
triebe, die Speisen und Getränke zum Mit-
nehmen verpacken und verkaufen, etwas 
geändert: Sie sind nun dazu verpflichtet, 
Speisen und Getränke nicht nur in Einweg-
Kunststofflebensmittelverpackungen oder 
Einweg-Getränkebechern abzugeben, sie 
müssen ihren Gästen alternativ auch Mehr-
weg-Verpackungen anbieten und diese 
wieder zurücknehmen.
Darunter fallen beispielsweise Restaurants, 
Cafés, Bistros, Kantinen, Mensen, Imbisse 
und Tankstellen. Ausgenommen sind „Letzt-
vertreiber“ mit insgesamt nicht mehr als 
fünf Beschäftigten, deren Verkaufsfläche 
80 Quadratmeter nicht überschreitet. Diese 
Betriebe müssen jedoch ihren Kundinnen 

Standorte der Defibrillatoren (Elektroschockgeräte) in unserer 
Gemeinde Leidersbach:
Die AED´s (Laiendefibrillator) befinden sich an folgenden, öffentlich zugänglichen 
Standorten:

OT Leidersbach Sparkasse (Foyer frei zugänglich)
OT Leidersbach Mehrzweckhalle / Feuerwehrhaus
OT Leidersbach Eintracht Leidersbach „Staudenweg 30“
OT roßbach Kindergarten Pfarrheim
OT roßbach Feuerwehrhaus
OT roßbach Therapiezentrum
OT Volkersbrunn Feuerwehrhaus
OT Volkersbrunn Anwesen „Am Berg 8“
OT Ebersbach Feuerwehrhaus

Die Anschaffung weiterer Defi`s sind geplant, zum einen auf der Freizeitanlage in 
Roßbach und ein weiteres mobiles Gerät.
Die Defibrillation (Elektroschockbehandlung) ist eine technische Maßnahme zur 
Überführung einer extrem schnellen Herzschlagfolge in einen normalen Herzschlag 
(ca. 60-80 Schläge pro Minute). Extrem schnelle Herzrhythmen (Kammerflimmern 
und Kammertachykardie führen dazu, dass das Herz kein Blut mehr im Körper pumpt.
Dies entspricht einem Kreislaufstillstand, der innerhalb weniger Minuten zum Tod 
führt.
Die herzdruckmassage erreicht, dass Blut und damit lebenswichtiger Sauerstoff im 
Körper transportiert wird, die schnelle Herzschlagfolge wird dadurch aber nicht 
beseitigt. Andererseits ist die Defibrillation ohne Herzdruckmassage auch nur in den 
wenigsten Fällen erfolgreich. Optimal ist eine Kombination von Herzdruckmassage 
und Defibrillation bereits durch den Ersthelfer.
Die Defibrillation ist einfach und sicher.
Sie brauchen keine Angst zu haben, einem Menschen einen Stromstoß zu verpassen, 
der diesen nicht tatsächlich benötigt. Die Geräte erkennen zweifelsfrei eine lebens-
bedrohlich schnelle Herzschlagfolge und geben nur in diesem Fall den Stromstoß 
frei. In allen anderen Fällen bleibt das Drücken der „Schocktaste” ohne Folge!
Da die Überlebenschance der Betroffenen mit jeder Minute, die ohne Frühdefibrilla-
tion verstreicht, um ca. 10 % sinkt, soll das therapiefreie Intervall bis zur Versorgung 
des Herzpatienten durch rettungsdienst und Notarzt durch eine möglichst frühzei-
tige Defibrillation verkürzt werden.
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und Kunden ermöglichen, mitgebrachte 
Mehrweg-Behältnisse befüllen zu lassen. 
Die Rückgabe der Mehrweg-Verpackungen 
kann über eine Pfandzahlung oder die di-
gitale Verknüpfung von Gästen und Gefäß-
daten organisiert werden.
Die Kommunale Abfallwirtschaft des Land-
kreises Miltenberg und Vertreter des Deut-
schen Hotel- und Gaststättenverbands 
(DEHOGA) hatten sich bereits im Sommer 
2021 um die Einführung eines Mehrweg-
systems bemüht. Letztendlich entschloss 
sich die Gastronomie für das System von 
Vytal – ein App-basiertes System, das für 
die Kundschaft kostenlos ist. Nach 14-tä-
giger Rückgabefrist fällt eine Gebühr von 
zehn Euro an. Vorteil des Systems: Die 
Gefäße können bei allen teilnehmenden 
Betrieben abgegeben oder wieder befüllt 
werden. Im Sortiment gibt es Schalen ver-
schiedener Größen, die auch etwa für Bur-
ger, Sushi und Pizzen geeignet sind. So 
kann jeder Betrieb seiner Mehrverpackungs-
pflicht nachkommen. Jedem Betrieb steht 
allerdings frei, welche Lösung er anbietet.
Jedes Unternehmen, das von Mehrweg-
pflicht betroffen ist, sollte wissen, dass bei 
Nichteinhaltung der Pflicht ein Bußgeld bis 
zu 10.000 Euro anfallen kann. Im Umkehr-
schluss bedeutet dies, dass Gäste ein Recht 
auf die Mitnahme von Speisen und Geträn-
ken in Mehrwegverpackungen ohne Mehr-
kosten haben. Ebenso können sie die Be-
füllung eigener mitgebrachter Behälter 
unter Beachtung der hygienischen Vor-
schriften verlangen. Gastronomiebetriebe 
sollten ihre Gäste deutlich auf die Möglich-
keit zum Befüllen eigener Behältnisse hin-
weisen. Informationen über eingesetzte 
Mehrwegverpackungen sollten gut einseh-
bar angebracht werden.
Ansprechpartnerin im Landratsamt für all-
gemeine Fragen zur Mehrwegverpackungs-
pflicht ist Dr. Martina Vieth (Telefon: 09371 
501-384, E-Mail: martina.vieth@lra-mil.de), 
Rückfragen zum Vytal-System beantwortet 
Michael Liebe, Kreisvorsitzender der DE-
HOGA Bayern (Telefon: 06022 265980, E-
Mail: m.liebe@bhg-miltenberg.de).

„Digital – analog – miteinander“ ist Motto des Projekts heimat:hub
Das englische Wort „hub“ bezeichnet einen Knotenpunkt, und 
als solcher versteht sich der „heimat:hub am bayerischen Un-
termain“. Unter der Adresse www.heimathub.de entsteht eine 
Mitmach-Plattform zur Geschichte der Region, bestehend aus 
den Landkreisen Miltenberg und Aschaffenburg sowie der Stadt 
Aschaffenburg. Es umfasst ein Archiv, in dem digitalisierte 
Bilder, Texte oder Film- und Tonaufnahmen gesammelt werden. 
Im Journal haben Nutzer:innen die Möglichkeit, eigene Beiträge 
zu historischen Themen zu veröffentlichen. Mit einem ersten 
Sammlungsaufruf startet der heimat:hub nun in eine neue 
Projektphase.
„Was macht meine heimat in der region bayerischer Untermain 
aus?“
Zu diesem Thema sind Privatpersonen, Vereine, Museen, Schu-
len, Bibliotheken und andere Institutionen eingeladen, historische 
Dokumente zu digitalisieren und hochzuladen sowie eigene Bei-
träge zu verfassen. Machen Sie mit und senden Sie Ihre Beiträ-
ge an die untenstehende Email-Adresse, Stichwort „Heimat“.
Als einer der Projektpartner betreibt der Verein Burglandschaft 
e.V. einen „Ankerpunkt“ im historischen Rathaus in Eschau. 
Dort steht ein Mitarbeiter als Ansprechpartner mit Hilfe bei 

Recherche, Digitalisierung, Upload u.ä. zur Verfügung. Weitere 
Ankerpunkte befinden sich im Digitalladen Aschaffenburg und 
im Rathaus Mömbris.
Die offizielle Vorstellung des Portals erfolgt am Samstag, den 
25. Februar ab 16 Uhr parallel in allen drei Ankerpunkten. Dabei 
werden u.a. die bislang eingereichten Medien und Beiträge 
präsentiert. Weitere Informationen finden Sie auf den Seiten 
der Projektpartner sowie in Kürze auf www.heimathub.de.
kontakt: Bildungs- und Informationszentrum Burglandschaft
Elsavastr. 83,
67863 Eschau
Jan H. Sachers:
eschau@
heimathub.de
Tel. 09374- 97929-47
Bürozeiten i.d.R.
mittwochs 9-16 Uhr 
sowie nach
Vereinbarung
Foto: © Markus 
Schmitt / Kulturverein 
Kahlgrund e.V.

„ Heimat“ zum Mitmachen
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Veranstaltungsort: jeweils Martinushaus 
Aschaffenburg
Referentin: jeweils Liane Engelmann
Sehnsuchtsorte
Fr. 19.05.2023, Beginn 18.00 Uhr bis
So. 21.05.2023, Ende 13.00 Uhr
Ein Workshop-Wochenende mit Natur, Be-
wegung, Klang und Stille
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentinnen: Petra Göpfert und Audrey 
Lüding
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Vorsorgeuntersuchungen für
kinder und Jugendliche nutzen
Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) bietet versicherten Kindern 
und Jugendlichen wichtige Früherkennungs-
leistungen. Über die gesetzlich vorgesehe-
nen Untersuchungen hinaus beteiligt sich 
die LKK auch an den zusätzlichen Vorsor-
geuntersuchungen.
Die LKK möchte Heranwachsende auf ihrem 
Weg in eine gesunde Zukunft unterstützen 
und investiert daher stark in die gesund-
heitliche Vorsorge. Die Vorsorgeuntersu-
chungen U1 bis U11 für Kinder sowie J1 
und J2 für Jugendliche sind wichtige Bau-
steine zur gesunden Entwicklung. Sie hel-
fen, gesundheitliche Probleme frühzeitig 
zu erkennen und ihnen gezielt gegenzu-
steuern. So steigen die Heilungschancen 
und Spätfolgen werden in vielen Fällen 
vermieden.
Gesetzliche festgelegte Früherkennungs-
untersuchungen (U1-U9, J1)
Die Kosten für die Untersuchungen U1 bis 
U9 sowie J1 werden vollständig von den 
gesetzlichen Krankenversicherungen über-
nommen. Es genügt, die Krankenversicher-
tenkarte beim Besuch der Arztpraxis vor-
zulegen.
Mehrleistung der Lkk (U10, U11, J2)
Zusätzlich zum gesetzlichen Angebot be-
teiligt sich die LKK auch an den Kosten des 
„Grundschul-Checks“ (U10) für Kinder im 
Alter von sieben bis acht Jahren, des „Schü-
ler-Checks“ (U11) für die Neun- bis Zehn-
jährigen und der Jugenduntersuchung (J2) 
für Teenager im Alter von 16 bis 17 Jahren. 
Die LKK erstattet für die drei Untersuchun-
gen U10, U11 und J2 jeweils einmalig 80 
Prozent der tatsächlich entstandenen Kos-
ten, jedoch nicht mehr als 50 Euro pro 
Untersuchung. Für die Kostenerstattung 
reichen Versicherte einfach die Rechnung 
bei der LKK ein.

Fit für die Schule –
fit fürs Leben
Im Mittelpunkt der 
U10- und U11-Unter-
suchungen stehen 
die Entwicklung und 

Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/
Amorbach-Halle
Donnerstag, 23.02.2023
17:00 Uhr – 20:00 Uhr
63839 KLEINWALLSTADT, Weibersweg 22
Josef-Anton-Rohe Grund- u. Mittelschule
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/Kleinwallstadt
Dienstag, 28.02.2023
17:00 Uhr – 20:30 Uhr
63843 NIEDERNBERG, Diemariusstr. 1 – 
Eingang hinter der Halle
Hans-Herrmann-Halle
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/niedernberg-
HHH

Auf einen Blick sind hier die aktuellen 
Termine im kV Miltenberg-OBBG:
Donnerstag, 02.02.2023
17:00 Uhr – 20:30 Uhr
63863 ESCHAU, Schulstr. 9
Gemeinschaftshaus Sommerau
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/Eschau
Mittwoch, 15.02.2023
16:30 Uhr – 20:00 Uhr
63916 AMORBACH, Friedensweg 1
Parzival Sporthalle

NAchrIchTEN ANDErEr STELLEN UND BEhÖrDEN

Du hast Interesse an holz?
Du möchtest am Ende des Ta-
ges sehen, was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen, 
abwechslungsreichen Beruf
mit Perspektive und Zukunft?

Sei clever – werde Zimmerer*in!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschuljahr 
an die Berufsschule nach Obernburg und 
schaffe Dir die Grundlage Deiner beruflichen 
Zukunft!
•  Das Zimmererhandwerk verbindet Moder-

ne mit Tradition!
•  Zimmerer*innen sehen ihre Arbeit – ein 

tolles Gefühl!
•  Zimmerer*innen arbeiten im Team – ge-

meinsam stark!
•  Bauen mit Holz ist Klimaschutz und nach-

haltig!
•  Ausgezeichnete Perspektiven durch mo-

dernen Holzbau!
•  Zimmerer*innen werden gebraucht!
•  ... und als Zimmerer*in bleibst Du außer-

dem fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit hand und 
Verstand!
Deine Fähigkeiten:
•  Du hast Freude am Werkstoff Holz!
•  Du arbeitest gerne mit Deinen Händen 

und mit Maschinen!
•  Du hast räumliches Denken, denn plan-

volles Arbeiten und räumliche Vorstel-
lungskraft gehören zum Zimmereralltag!

•  Du liebst es im Team zu arbeiten – ge-
meinsam ist besser als einsam!

•  Du stehst mit Mathe nicht ganz auf „Kriegs-
fuß“!

Als Zimmerer*in schaffst Du Dauerhaftes,
auf das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!
Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder
s.schmedding@bs-mil-obb.de
Anmeldung: Staatliche Berufsschule,
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg
06022-62160

Für Studieninteressierte, Eltern 
und Unternehmen!
Mittelstandsmanagement 
– das Studium, das in Dein 
Leben passt! Wir laden Sie 

recht herzlich zu unserer Online-Informa-
tionsveranstaltung der Th Aschaffenburg 
ein:
Wann? 15.02.2023 ab 17:30 Uhr
Wo? Link an diesem Tag unter
www.th-ab.de/mima oder unter
www.campus-miltenberg/termine
Unser Team der TH Aschaffenburg freut 
sich schon sehr auf Sie!

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Di. 07.02.2023
Beginn 19.30 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 07.03./11.04./02.05./20
.06./4.07.2023
Gesprächsführung einmal anders
Mi. 15.02.2023
Beginn 9.30 Uhr, Ende 16.30 Uhr
Einführung in die Idiolektik
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referentin: Petra Speth
Erneuerung des Judentums durch Frauen 
im rabbinat
Do. 09.02.2023
Beginn 19.30 Uhr, Ende 21.30 Uhr
Ein Vortrag über Erfahrungen der liberalen 
Rabbinerin Elisa Klapheck
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Die Veranstaltung wird auch gestreamt: 
Zugangsdaten auf unserer Homepage
Ein rendezvous mit Dir selbst
Sa. 11.02.2023
Beginn 14.30 Uhr, Ende 17.30 Uhr
Yoga am Samstag
Fastentage nach der Buchinger Methode
6 Abende ab Mi 22.02.2023
Beginn 18.00 Uhr, Ende 20.00 Uhr
Basenfasten-Detox-Tage
5 Abende ab Do. 09.03.2023
Beginn 18.00 Uhr, Ende 20.00 Uhr
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die schulischen Fertigkeiten des Kindes. 
Bei Bedarf gibt der Arzt Tipps zu Bewegung, 
zu empfehlenswerten Sportarten und zur 
gesunden Ernährung.
Die Jugenduntersuchung J2 beinhaltet eine 
allgemeine körperliche Untersuchung, aber 
auch eine ausführliche ärztliche Beratung 
über mögliche Pubertätsprobleme oder 
Sexualitätsstörungen.
Ausführliche Informationen zu Vorsorge-
untersuchungen für Kinder und Jugendliche 
gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge.
Merkblätter und Filme „Seelisch gesund 
aufwachsen“
Die Deutsche Liga für das Kind hat zusam-
men mit der SVLFG und anderen Partnern 
zehn Merkblätter und Filme „Seelisch ge-
sund aufwachsen“ entwickelt. Eltern erhal-
ten darin Informationen und Empfehlungen, 
wie sie die seelische Gesundheit ihres Kin-
des fördern können. Eltern bekommen die 
Merkblätter kostenlos bei den Vorsorgeun-
tersuchungen. Online sind die Flyer erhält-
lich unter www.seelisch-gesund-aufwach-
sen.de.

Biosphärenreservat Spessart – 
eine chance für den Naturschutz
Ein Biosphärenreservat Spes-
sart stellt auch, aber nicht nur, 
eine große Chance für den Na-
turschutz in der Region dar. Der 
Spessartkenner des LBV – Lan-
desbund für Vogel- und Naturschutz Hart-
wig Brönner informiert zu Beginn über den 
Spessart als Schatzkammer der Artenviel-

falt und darüber, wie außer dem Naturschutz 
z.B. auch der naturnahe Tourismus und die 
nachhaltige Forstwirtschaft von einem 
Biosphärenreservat profitieren würden. Im 
Anschluss findet eine Podiumsdiskussion 
mit Norbert Schäffer (Vorsitzender LBV) 
und Hartwig Brönner sowie Experten von 
Bund Naturschutz und den Freunden des 
Spessarts statt. Dabei werden die Anregun-
gen des Publikums gerne aufgenommen.
Vortrag & Podiumsdiskussion
Datum: 02.03.2023, Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Bachsaal in der Christuskirche,
Pfaffengasse 13, 63739 Aschaffenburg

„SPrUch DEr WOchE“

„Vergiss die Idee, jemand zu werden: du 
bist schon ein Meisterstück.
Du musst es nur erkennen.“
Osho, indischer Philosoph (1931-1990)

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-

stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 04./05. Februar 2023
Julia-Katharina Heyde, Breiter Weg 16 a, 
63834 Sulzbach a. M., Tel. 06028/995055

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 04. Februar 2023
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Sonntag, 05. Februar 2023
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Montag, 06. Februar 2023
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446

Die gestresste Umweltaktivistin Ina Berg hält einen Vortrag 
über die Klimakrise. Sie wirkt zunächst nervös und fahrig, fin-
det sich dann im Vortrag, ihre Worte werden eindringlich und 
impulsiv, das Thema wühlt sie auf. Plötzlich greift sie zur Gi-
tarre - aber das ist erst die erste von vielen völlig unerwarteten 
Wendungen während der nächsten Dreiviertelstunde…
Die Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse an der Mittelschu-
le Leidersbach nehmen es gelassen, sie wissen, was hier ge-
spielt wird: Die Schauspielerin Laura Bleimund ist heute nicht 
zum ersten Mal hier. Während der letzten Monate hat sie die 
Klasse bereits dreimal besucht und mit ihnen gemeinsam ein 
neues Theaterstück erarbeitet. Die Schülerinnen und Schüler 
sind Lauras Expertinnen und Experten, schließlich richtet sich 

das neue Theater genau an sie, es ist ein Klassenzimmerthea-
ter für die 8.-10. Klasse. Im gemeinsamen Gespräch haben sie 
den Zusammenhang von Weltfürsorge und Selbstfürsorge er-
forscht, Laura hat erste Szenen vorgespielt und diese mit den 
Reaktionen und Rückmeldungen der Klasse weiter entwickelt. 
Auch jetzt bei der Premiere ist Lauras Ansatz interaktiv, als Ina 
Berg kitzelt sie Antworten aus dem Publikum, die alle überra-
schen. Wer hätte gedacht, dass die Mitschülerin ein Medium 
ist und Kontakt zu den Plejaden im Universum aufnehmen 
kann? Laura Bleimund bringt mit diesem Theaterprojekt ihre 
Schauspielleidenschaft mit ihren Kenntnissen in gewaltfreier 
Kommunikation zusammen. Humorvoll und lebendig geht sie 
mit der Klasse auf eine Reise zu den eigenen Bedürfnissen. Be-
ginnend bei der Herausforderung Klimakrise, die mit vielen 
Ängsten und anderen Gefühlen verbunden ist und zuweilen 
auch eine Überforderung bedeuten kann, zeigt sie als Ina Berg, 
dass es wichtig ist, im ersten Schritt bei sich selbst anzukom-
men und von dort aus die Welt zu gestalten.
Dank der Unterstützung der Klassenlehrerin Claudia Spang und 
der Schulleitung konnte dieses besondere Theaterprojekt im 
Austausch mit der Klasse entstehen und nun am vergangenen 
Donnerstag Premiere feiern. Für die Klasse nicht nur als The-
ateraufführung ein Gewinn, schließlich konnten die Schülerin-
nen und Schüler auch Einblicke in in die bunte Theaterwelt und 
Lauras kommunikativen und publikumsorientierten Arbeitsan-
satz erhalten.
Im Nachgespräch im Stuhlkreis fragt Laura in die Runde, ob 
die Schülerinnen und Schüler das Stück buchen würden, wenn 
sie Klassenlehrerinnen und -Lehrer wären? Sie blickt in nicken-
de Gesichter. Wenn Sie neugierig geworden sind, erfahren Sie 
mehr unter. www.bleimund.de.

Erschöpft? - Was die Klimakrise mit mir zu tun hat.
Ein Klassenzimmertheater fand am Donnerstag an der Mittelschule Leidersbach seinen Anfang
Theaterpremiere an der Mittelschule Leidersbach
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kinderfasching 2023
Fasching ist sooooo wunderbar,
das feiern wir, das ist doch klar.
Gefeiert wird ganz groß und bunt,
in Äwwerschbach geht´s richtig rund!
Herzlich eingeladen seid Ihr alle,
Mit euch lassen wir es richtig knalle!
Und weil wir es mögen so sehr,
kommt bitte all´ verkleidet her!

Alle Narren der Umgebung kommt
am 12. Februar, in den Pfarrsaal nach 
Ebersbach, wie jedes Jahr!
Um 14:14 Uhr geht’s los,
bis 17:17 wird gefeiert ganz groß!

Mit Spielen, Polonaise… geht es rund,
das Programm für Euch ist kunterbunt!
Mit Würstle, Kuchen und Kaffee,
das wird – versprochen – richtig schee!
Schon jetzt ein 3-fach
Äwwerschbach HELAU!!!
Wir freun uns auf Euch,
bis dann TSCHAU, TSCHAU!
Vorstandschaft, Elternbeirat und Kiga-Team

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Speiseplan vom 06. – 09. Februar 2023
Montag:
gebratener Curryreis mit Ananas und Salat
Putengeschnetzeltes in Rahmsoße mit Reis 
und Salat
-Gemüsesticks-

Dienstag, 07. Februar 2023
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Mittwoch, 08. Februar 2023
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222
Donnerstag, 09. Februar 2023
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8. 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494
Freitag, 10. Februar 2023
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. kindergarten “Villa kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

Fantasiereich für kinder,  
St. Johannes
Im FantasieReich und 
der Märchenwelt  
ist jedes Kind ein 
Superheld!
Unter diesem Motto, das die Kinder gemein-
sam erarbeitet haben, feiern wir dieses Jahr 
die tollen Tage. Außerdem ziehen wir wie-
der los! Die verrückte Polonaise startet am 
17.02.2023 um ca. 10.10 Uhr und schlängelt 
sich durch die Kolpingstraße und zurück. 
Achtung – Banküberfall und Rathaussturm 
sind nicht ausgeschlossen. Wir freuen uns 
über viele närrische Zuschauer und „Gut-
sien“.
Zum Kinderfasching, am 12.02.2023 ab 14 
Uhr in der MZH lädt der Elternbeirat noch 
einmal alle Kinder und Eltern herzlich ein!
Helau aus dem FantasieReich

kindergartennachrichten  
St. Barbara Ebersbach:
Vorankündigung:
Die Jahreshauptver-
sammlung 2023 findet 
am Donnerstag, den 
23.03.2023 um 20.00 Uhr statt.
Agenda:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Schriftführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Sonstiges / Wünsche und Anträge
Ort: Turnraum des KIGA
Vorstandschaft St. Barbara Ebersbach

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz 06028 / 99 97 902
Doris Berberich 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Dienstag:
gebackene Nudeln mit Ei u. Gemüsestreifen
Würstchengulasch mit Nudeln und Salat
-Vanillemousse-
Mittwoch:
Kartoffel-Lauchsuppe mit Vollkornbaguette
Kartoffel-Lauchsuppe mit Hackfleischbäll-
chen und Vollkorn-baguette
-Grießpudding-
Donnerstag:
Apfelstrudel mit Vanillesoße
Chili con Carne mit Paprika, roten Bohnen, 
Peperoni und Mais dazu Wedges
-Obstteller-

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag u. Donnerstag v. 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

04.2. 3. Faschingssitzung RFV Roßbach
16.2. Altweiberfasching, RFV Roßbach

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

% 112
wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

Firmvorbereitung:
Paten- und Firmlingstreffen mit Tauferneu-
erung am 11.02.2023 um 16 Uhr in der St. 
Barbara-Kirche Ebersbach.

24 h für den herrn - herzliche Einladung
Die Pfarreiengemeinschaft Maria im Grund 
startet 24-stündige Gebetsinitiative vom 
17.03. – 18.03.2023 von 18 Uhr – 18 Uhr 
in der St. Rochus Kirche Volkersbrunn.
In wenigen Wochen beginnt die Fastenzeit.
40 Tage Vorbereitung auf das Osterfest,eine 
Zeit der inneren Einkehr, Besinnung, viel-
leicht auch Umkehr. Wie schön ist es doch, 
dass wir auf diesem Weg nicht alleine sind, 
denn Gott ist mit uns. Wir können ihm al-
les anvertrauen, all unsere Sorgen und Bit-
ten, aber auch unsere Freuden und Dank-
barkeiten. „24h für den Herrn“ schenkt uns 
die große Gnade, einen ganzen Tag, per-

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00Uhr – 11:30Uhr und freitags von 
14:30 – 17:00Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
homepage: www.Maria-im-Grund.de
Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

INFOrMATIONEN Für DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT 
MArIA IM GrUND

kommunionvorbereitung:
2. Treffen aller Kommunionfamilien am 
Montag, 06.02.2023 um 18 Uhr in der St. 
Rochus-Kirche Volkersbrunn.

Liebe Mitchristen!
Früh um 5:00 Uhr hört man auf Antenne 
Bayern die Bayernhymme: „Gott mit dir, du 
Land der Bayern….“ Unser verstorbener 
Papst hat sich auch sehr mit seiner baye-
rischen Heimat verbunden gefühlt. In sei-
nem geistlichen Testament hat er dies noch 
einmal besonders betont: „ Den Menschen 
meiner Heimat danke ich dafür, dass ich 
bei ihnen immer wieder die Schönheit des 
Glauben erfahren durfte. Ich bete darum, 
dass unser Land ein Land des Glaubens 
bleibt und bitte euch, liebe Landsleute: 
Lasst euch nicht vom Glauben abbringen.“ 
Später an alle Glaubende: „Steht fest im 
Glauben! Lasst euch nicht verwirren!“
Bleiben wir fest im Glauben und vertrauen 
wir darauf, dass Gott alle Wege mit uns 
geht.
Ihr Pfarrer Martin Wissel


